
Beschlussauszug 
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Steinbergkirche vom 

16.07.2024 
 

 

TOP 10.  Erweiterung der Kita Siebenstern um weitere Rauchmelder 
Vorlage: 2024-14GV-362 

 

Die Kita Steinbergkirche ist mit einer eigenständigen Brandmeldeanlage für den hausinternen 
Alarm ausgestattet. Es werden durch Rauch-/ Druckknopfmelder jedoch lediglich die Flure über-
wacht. 
 
Bei einer Evakuierungsübung der Freiwilligen Feuerwehr Steinbergkirche in der Kindertagestätte 
wurde ebenfalls eine Überprüfung der überwachten Räume vorgenommen. Daher wurde im An-
schluss der Wunsch einer Erweiterung der Anlage an den Bürgermeister gestellt, um auch die 
Gruppenräume/ Schlafräume mit in die Überwachung einzubeziehen. 
  
Die Grundschule und die Kita sind mit unterschiedlichen Brandmeldeanlagen ausgestattet, die 
nur eine Alarmierung des jeweiligen Gebäudeteils zulassen. Durch die baulich miteinander ver-
bundenen Gebäudeteile ist eine komplette Alarmierung jedoch empfehlenswert. Eine Kommuni-
kation der beiden bestehenden Systeme ist nicht möglich. 
  
Die Grundschule ist mit Funkvernetzten Rauch- und Druckknopfmeldern ausgestattet. Dieses 
System kann ohne weiteres in der Kita verbaut werden. Somit wäre eine gemeinsame Alarmie-
rung der Schule und Kita im Alarmfall möglich. Die Erweiterung der bestehenden Anlage in die 
zusätzlich gewünschten Räume der Kita und die Erweiterung in die Grundschule würde deutlich 
höhere Kosten verursachen. 
Bei einer Begehung mit der Ludwig Brandschutz GmbH aus Süderbrarup, wurde der Bedarf an 
notwendigen Meldern aufgenommen. Die Kosten laut angefügten Angeboten betragen 5.478,62 
€. 
  
 

Beschluss: 
Die Gemeinde Steinbergkirche stimmt der außerplanmäßigen Ausgabe zu. Die Gemeinde be-
schließt, die Kita mit den Rauchmeldern gemäß der Angebote, der Ludwig Brandschutz GmbH 
auszustatten. 
   
 

  



Abstimmung: 
 

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums 

davon 
anwesend 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

17 14 14 0 0 

 
 
 

 
 
Der Auszug entspricht dem Inhalt der Beratung. 
 
Steinbergkirche, den 19.12.2024 
[Dokumentende] 


